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PARSBERG
NMP1

EINSATZ

Unfälle, Brände,
Kriminalität: die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

HEUTE IN PARSBERG
Zulassungsstelle: 8 bis 11.15Uhr im
Rathaus geöffnet.
Nachbarschaftshilfe:Zu erreichen un-
ter Telefon (01 51) 20 92 17 97.
easyFIT:9.40Uhr „Yoga“, 18.30Uhr „Re-
ha+Effektives Figurtrainingmit Hanteln,
19.35Uhr Reha+Rücken und Faszien.
a3 Gesundheitszentrum: 9.40Uhr
„Kraft-Ausdauer-Training“, 18.40Uhr
„Rücken-Training“, 19.40Uhr „Fitnessal-
terMINUS 10“.
Wertstoffhof: 15 bis 19Uhr geöffnet.

VEREINE
Frauenbund Parsberg:Heute ab 19Uhr
Strick undBastelabend imPfarrheim.
Freizeitvolleyball:Heute, 19Uhr, ge-
meinsamesSpiel in Gymnasium-Turn-
halle, EingangBahnhofstraße.
Lauftreff Parsberg:Heute, 19Uhr,Start
Sportheimparkplatz.
Kirchenchor:Heute keine Probe.
BSG und TVP:Heute, 19 bis 21 Uhr,Ke-
gelabend imGasthausRödl,Mausheim.
Herzsportgruppe Parsberg:Mittwoch
kein Training,nächsteÜbungsstunde am
5. Junimit Einkehr imVereinsheim.

STADTTEILE
CSUHörmannsdorf:Heute ab 19Uhr
politischer Stammtischmit HelgaHuber
undStefan Schmid über den Tag nach
der Europawahl imHotel Schöll.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:Heute, 17 Uhr,Rosenkranz, 18
Uhr Treff amKirchplatz für Bittgang
nachDegerndorfmit 18.45UhrMesse.
Willenhofen:Heute, 19Uhr,Bittgang
nachHerrnried.Herrnried:Heute, 19
Uhr,Rosenkranz, 19.30UhrMesse.
Darshofen:Heute, 18.30Uhr,Bittpro-
zession zumalten Friedhof, anschl.An-
dacht in der Pfarrkirche.
Hörmannsdorf:Heute, 18Uhr,Bittpro-
zessionmitMesse inHolzheim.
Evang. Kirche:Heute ab 9Uhr Treff der
Mutter KindGruppe imGemeindehaus.

ANSPRECHPARTNER
Anzeigenannahme/
Abo-Hotline: (08 00) 2 07 20 70
Anzeigen-Außendienst:
Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33

Fax. (0 91 81) 2 52 26
Abowerber:
LorenzHierl Tel. (0 91 81) 2 52 32.

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit ist die Arbor-
Apotheke inHemau.

PARSBERG. 14 Jugendgruppen aus
dem Landkreis Neumarkt haben am
Samstag am Bundeswettbewerb der
Deutschen Jugendfeuerwehr teilge-
nommen.Der Sportplatz amGymnasi-
um war ein idealer Ort, um alle Wett-
kämpfe, die es zu absolvieren galt,
durchzuführen.

Bei der Begrüßung am Vormittag
durch Kreisjugendwart und Kreis-
brandmeister Jürgen Kohl mit seiner
Vorstandschaft gab Bürgermeister Jo-
sef Bauer aus Parsberg den Startschuss.
Im Gesprächmit dem Tagblatt ergänz-
te Kohl, dass sich für den Kreisent-
scheid 14 Gruppen aus dem Landkreis

Neumarkt angemeldet hatten. Jede
Gruppe bestand aus neun Mitgliedern
und einem Ersatzmann, so dass ein re-
ges Treiben unter den rund 150 Ju-
gendlichen herrschte. Sie hatten alle
viel mit den Jugendwarten geübt und
sowaren die Kommandos lediglich für
die Zaungäste ungewöhnlich. „Gruppe
antreten“, „Wasser marsch“ oder
„Übung beendet“ hörte man über den
Sportplatz rufen, nachdem Kohl den
Wettbewerb freigegebenhatte.

Staffellauf mit Aufgaben

Es musste ein Staffellauf absolviert
werden, bei dem die Jugendlichen im
Schutzanzug laufen und dabei Aufga-
ben erledigen mussten, wie das Anle-
gen der Schutzausrüstung auf Zeit, ei-
nen C-Schlauch zusammenrollen, auf
einem Laufbrett balancieren und ei-
nen Zieleinwurf mit der Feuerwehrlei-
ne. Im Einsatz waren unter anderem
auchMaximilian Bögl und Luis Harrer
aus Sengenthal sowie Lennard Sellerer
aus Pölling, die mit Warnwesten als
Boten auf der Bahn zwischen Schieds-
richter und Auswerter unterwegs wa-

ren. Als zweite Aufgabe wurde die
Wasserentnahme am Unterfluthyd-
ranten gewertet, dabei gab es Punkte,
wenn die Verbindung vom Hydranten
zur Pumpe und von der Pumpe zu den
Löschspritzenhergestelltwar.

„Dabei sein ist alles“, lobte Finanz-
minister Albert Füracker den Ablauf
des Wettbewerbes in seinem Gruß-
wort vor der Siegerehrung. Auch Land-

rat Willibald Gailler lobte die Jugend
für ihr Engagement, allen voran KJW
Kohl und die Ausbilder für die Jugend-
arbeit. Die Feuerwehr sei ein Stück
Heimat. Und alle seien Sieger, betonte
Kreisbrandrat JakobWeidinger.

Freude bei den Gewinnern

Die Anspannung unter den Jugendli-
chen vor der Siegerehrung war groß.
„Das hätten wir nie erwartet, aber wir
sind stolz“, waren die erstenWorte der
Jugendwarte JakobWölfl und Andreas
König von der Jugendfeuerwehr Seu-
bersdorf. Groß war die Freude unter
den Jugendlichen Johann Riepl, Lukas
Kurzendorfer, Daniel Meier, Samuel
Zöllner, Florian Riepl, Valentin Küse-
lich, Emma Obermeier, Emilie Meier,
Franz-Josef Wölfl und Fabian Mayer,
die sich jetzt auf den Bezirksentscheid
am8. Juni inNeumarkt vorbereiten.

26 Gruppen werden sich um die
Qualifikation für den Landesausscheid
bemühen. Auch da fungieren die Ju-
gendfeuerwehren des Landkreises mit
Jürgen Kohl und seinemTeam als Aus-
richter.

Maskottchen brachte Glück
WETTBEWERBDie Jugend-
feuerwehr Seubersdorf
hat den Kreisentscheid
gewonnen. Nun bereitet
sie sich auf die nächste
Runde am 8. Juni vor.
VON VERA GABLER

Die Jugendfeuerwehr Seubersdorf mit ihrem rotenMaskottchen und die weiteren erfolgreichen Teilnehmer FOTO: VERAGABLER

DIE TEILNEHMER

Sieger:Seubersdorf (1376Punk-
te),Berg 2 (1370Punkte),Berg 1
(1365Punkte),Sengenthal 1 (1359
Punkte) und Lauterhofen (1356
Punkte).Sie nehmen amBezirks-
entscheid teil.

Weitere Teilnehmer: Jugendwehr
Postbauer-Heng,Großalfalter-
bach-Batzhausen,Pilsach,Velburg
1 undVelburg 2, Freihausen-Daß-
wang,Sengenthal 2,Wappersdorf
undDietfurt

PARSBERG. Schüler der 8f der Edith-
Stein-Realschule haben Nistkästen
für insektenfressende Vögel zur na-
türlichen Schädlingsbekämpfung ge-
baut. Mit Werklehrer Wolfgang
Kraus und unterstützt von der Mö-
belschreinerei Habermann wurden
moderne und massive Nistkästen

hergestellt. ImAnschluss daranwurde
eine Exkursion zur Schreinerei in
Kühnhausen genutzt, um gemeinsam
die Vogelbrutkästen um die Holzlager
herum zu befestigen. Ansiedeln sollen
sich nun vor allem Insektenfresserwie
Meisen, Rotschwänzchen, Stare und
andereheimischeVögel. (pgt)

UMWELTSCHUTZ

Realschüler bauenNistkästen

Die Schüler sind stolz auf ihre Arbeit. FOTO: TREIBER

WISSING. Mit der Firmung ist für 32
Jugendliche aus den Pfarreien Seubers-
dorf, Batzhausen, Daßwang und Ei-
chenhofen die Taufe zur Vollendung
gebracht worden, mit dem Wunsch,
siemögen ihrenPlatz in derKirche fin-
den. Vorbereitet wurden die Jugendli-
chen von Pfarrer Peter Gräff und der

Gemeindereferentin Karolin Schmid.
Als Firmspender war Abt ThomasM.
Freihart, OSB aus Weltenburg, in die
Mariahilf-Kirche nach Wissing ge-
kommen. Musikalisch gestaltet wur-
de der Festgottesdienst vom Chor
„Sunny Singers“ unter der Leitung
vonMariaHierl. (pvg)

KIRCHE

32 Jugendlichewurden gefirmt

Abt ThomasM. Freihart spendete das Sakrament. FOTO: VERAGABLER

PARSBERG. Ein 48-jähriger Lastwa-
gen-Fahrer hat sich am Samstag gegen
23 Uhr in der Nähe des Autohofes Pars-
berg gewaltsamZugang zu einem abge-
sperrten Auto verschafft. Laut Polizei
durchwühlte er den Wagen, wurde je-
dochvondenEigentümernüberrascht.

Er bedrohte die Eigentümer mit ei-
nemMesser und flüchtete auf denPark-
platz des Autohofes. Dort trafen die Po-
lizisten der PI Parsberg denMann schla-
fend in seinem LKW. Da er die Tür
nicht öffnete, schlugen sie die Scheibe
ein. Der Fahrer griff bei seiner Festnah-
me die Beamten mit Fäusten an. Dabei
verletzte er zwei Polizisten leicht. Auf
Anordnung der Staatsanwaltschaft
Nürnberg/Fürthwurde demMann Blut
entnommen und es wurde ein Haftan-
trag gestellt. Der Mann wurde dem Er-
mittlungsrichter vorgeführt.

POLIZEI

Lastwagenfahrer
brachAuto auf
und zogMesser
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